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Anmerkung.

Diese Etüde war al%5? 2 (wie im Original) nicht an ihrem Platze. Der Wechsel zwischen raschem Ausdehnen und Zusammenziehen der

Hand, die an die schwächeren Finger gestellten Zumuthungen verlangen schon einen höheren Grad technischer Entwickelung als er bei

J*9l vorausgesetzt wird. Nachdem jedoch die Uehungen 9, 10,17 vorausgegangen sind, wird die Aufgabe jetzt unschwer gelöst werde fi

können. Die ]Yothwendigkeit der Separatübung für die linke Hand braucht nicht erst nachgewiesen zu werden.
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